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Wiener Basketball Verband
Referat für Mini-Angelegenheiten

ÖSTERREICHISCHER MINI-CUP 2009
MINI 1
06./07. Juni 2009
RH Steigentesch

1220 Wien, Steigenteschgasse 1
Wir freuen uns, Dich und Deine Mannschaft beim diesjährigen Mini-Cup begrüßen zu dürfen. Anbei findet Ihr eine kurze Zusammenfassung der Regeln, den Spielmodus, die Gruppeneinteilungen.
· Spielzeit

4 x 6 Minuten netto, Viertelpausen jeweils 1 Minute, Halbzeitpause 3 Minuten.

Bei Unentschieden erfolgt 1 x 2 Minuten Verlängerung, bei weiterem Unentschieden wird das Spiel per “sudden death” nach dem ersten erzielten Korb (Feldkorb oder Freiwurf) entschieden. Alle Platzierungsspiele werden bis zur Entscheidung verlängert.

· Spielregeln

Es wird nach den Offiziellen Regeln der FIBA 2008 gespielt. 
Es gelten die im beiliegenden Dokument angeführten Abweichungen.
· Tischorgane
Die Tischausrüstung ist vollständig vorhanden (inklusive Spielberichten). Für die Mannschaften gilt:

· Die Erstgenannte Mannschaft stellt den Schreiber.

· Die Zweitgenannte Mannschaft stellt den Zeitnehmer.
· Spieleranzahl
Eine Mannschaft besteht aus mindestens 8, maximal 12 Spielern pro Spiel. 
· Spielereinsatz
· Jeder Spieler muss in den ersten 3 Vierteln mindestens 1 Viertel spielen und 1 Viertel pausieren. Vor Beginn eines des 1., 2. und 3. Viertels sind die eingesetzten Spieler vom Trainer auf dem Spielbericht anzukreuzen. Der Trainer der erstgenannten Mannschaft hat diese Information zuerst zu geben.
· Spielerwechsel: In den ersten 3 Vierteln ist ein Wechsel nur in den Pausen zwischen den einzelnen Spielperioden möglich. Bei Verletzung, fünf persönlichen Fouls oder disqualifiziertem Foul eines Spielers ist ein Wechsel möglich. Ist zum Zeitpunkt dieses Wechsels weniger als die Hälfte der Spielzeit dieses Viertels abgelaufen (Restspielzeit 06:00 bis 03:00), so wird das Viertel dem eingewechselten Spieler als gespielt angerechnet, dem ausgewechselten nicht. Ist zu diesem Zeitpunkt mehr als die Hälfte der Spielzeit dieses Viertels abgelaufen (Restspielzeit: 02:59 bis 00:01), so wird das Viertel dem ursprünglich eingesetzten Spieler als gespielt angerechnet, dem eingewechselten nicht. Jedenfalls muss der 1. Schiedsrichter von der Echtheit der Verletzung überzeugt sein und es muss der Spieler mit den bis dato am wenigsten gescorten Punkten (bei mehreren entscheidet der Trainer) eingewechselt werden. Im 4. Viertel ist ein beliebiger Wechsel in allen Wechselmöglichkeiten gemäß Offiziellen Regeln der FIBA möglich. 
· Jede legal antretende Mannschaft, die mit mehr Spielern als der Gegner antritt, muss nur so viele Spieler einsetzen wie der Gegner. Das heißt, wenn beispielsweise Mannschaft A mit 9, Mannschaft B mit 12 Spielern antritt, muss Mannschaft B nur 9 Spieler in dem Spiel zum Einsatz bringen. Für diese muss aber die in Punkt 1 beschriebene Einsatzregelung erfüllt werden.
· Wertung
· Sieg


2 Punkte

· Niederlage

1 Punkt

· Abbruch, NA, PV

0 Punkte, Ergebnis 0 : 20
Spiele mit zu geringer Spieleranzahl werden gespielt, jedoch unabhängig vom Punkteergebnis wie folgt gewertet:

· Ergebnis: 0 : 20, Punkte: 0

Bei Punktegleichstand erfolgt die Berechnung gemäß Offiziellen Regeln der FIBA 2008, Anhang D.
· Begleitpersonen
Jede Mannschaft muss eine/n volljährige/n und geprüfte/n TrainerIn (C-Lizenz, B-Lizenz oder A-Lizenz) als BetreuerIn haben. Sollte diese/r disqualifiziert werden, kann eine volljährige Aufsichtsperson (mit oder ohne Trainerlizenz) die Mannschaft bis zum Ende des Spiels betreuen. Sollte dies nicht möglich sein, wird das Spiel abgebrochen und wie beschrieben beglaubigt.
Den Eltern und anderen Begleitern stehen Zuschauertribünen zur Verfügung. Der Aufenthalt im Garderobenbereich ist außer zum Hinbringen und Abholen nicht gestattet!

· Buffet
Während des gesamten Turniers steht den Teilnehmern und Zuschauern ein Buffet mit Getränken, kalten und warmen Imbissen und Süßigkeiten zur Verfügung.
· Erste Hilfe
Sollte Erste Hilfe benötigt werden, sind entsprechende Kästen beim Hallenwart und der Turnierleitung vorhanden.

· Gruppeneinteilung
	Gruppe A

	Gruppe B

	BC Vienna 87
	Basket Clubs of Vienna/1

	BC DSG Gumpendorf/Mödling
	Austrian BasketFighters

	WAT 11
	U. Döbling/2

	
	

	Gruppe C

	Gruppe D

	WAT 22/D.C. Timberwolves
	U. Döbling/1

	UAB
	Allianz Swans Gmunden

	WAT 3 Capricorns
	U. Kuenring Flames

	Basket 2000 Vienna
	Basket Clubs of Vienna/2


· Spielsystem
· Vorrunde: Jeder gegen jeden in 2 Dreiergruppen und 2 Vierergruppen (2 bzw. 3 Spiele pro Mannschaft am Samstag)
· Viertelfinali: Die Ersten und Zweiten aller Gruppen spielen ein Viertelfinale im Modus: 1.A-2.C, 1.B-2.D, 2.A-1.C und 2.B-1.D.
· Semifinali: Die Sieger aus VF1 und VF2 sowie aus VF3 und VF4 spielen ein Halbfinale gegeneinander. Die Verlierer der Viertelfinali spielen ebenfalls in dieser Konstellation gegeneinander eine Zwischenrunde.
· Platzierungsspiele: Es werden alle Plätze ausgespielt: Die insgesamt sechs Gruppendritten und –vierten von Samstag werden in zwei Dreiergruppen geteilt und spielen Jeder gegen Jeden (Gruppe M: 3.A, 3.C, 4.D und Gruppe N: 3.B, 3.D, 4.C). Anschließend spielt 3.M gegen 3.N um Platz 13, 2.M gegen 2.N um Platz 11 und 1.M gegen 1.N um Platz 9. Die Verlierer der beiden oben genannten Zwischenrundenspiele spielen gegeneinander um Platz 7, die Sieger um Platz 5. Die Verlierer der Semifinali spielen gegeneinander im Kleinen Finale um Platz 3, die Sieger im Großen Finale um Platz 1 (in Summe 3 Spiele für jede Mannschaft am Sonntag, also 5 bzw. 6 Spiele im gesamten Turnierverlauf). Die beiden letzteren Spiele werden auf das Großfeld mit hohen Körben und näherer Freiwurfdistanz ausgetragen.
· Spielberechtigung
Spieler der Geburtsjahrgange 1997 und jünger.

Das Alter muss durch einen gültigen Spielerpass oder einen amtlichen Lichtbildausweis nachgewiesen werden. Die Spieler sind vor Turnierbeginn auf der beiliegenden Spielerliste einzutragen. Spätere Korrekturen können beim Turnierleiter vorgenommen werden.

Allen Teilnehmern einen schönen Turnierverlauf und spannende Spiele wünschen
	Christoph Rohacky e.h.
	Mag. Wolfgang Vlk e.h.

	Referent für Mini-Angelegenheiten, Turnierleitung
	Präsident des Wiener Basketball Verbandes
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